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I. zum Anstrich im Freien 
von rauhem lind glattem Holzwerk, rohem 
Mauerwerk, irocknem Kalk-undZemeotputz etc. 
(Wirtschaftsgebäude, Brennereien, Brauereien, 
Scheunen, Tore, Breuer, Geländer, Staketen, 
Ackerger~tschaften etc.) 

11. im Innern 
von Zimmerwänden, Korridoren, Küchen, 
: tällcn, Fabrikräumen etc.) 



Gebrauchs -Anweisung. 

Die von mir seit Jahren fabrizierte Hanölt.rbe 
hat sich aJs billigstes, gegen jeden Witterungseioflaß 
bestlndiges Anstrichs -Materia l bewahrt. 

Dieselbe bildet beim Streichen eine gleichmäßige 
Decke, die nie Risse bekommt. Die streichfertig in 
allen Nüancen oder nach eingesandter Probe gelieferte 
Farbe kann von jedem Arbeiter gestrichen werden. 
Dieselbe ist vor dem Ausgießen aus dem Gebinde 
tüchtig zu schütteln und mitteIst eines kurz ab­
gebundenen Pinsels") dünn und gleichmäßig auf­
zustreichen. 

Etwa mit Leim-, 01- oder sonstiger Farbe 
gestrichene Flächen reinigt man vorher durch Ab­
waschen oder Abreiben und entfernt so die nicht 
mehr auf dem Untergrund fest haftenden Teile. 

Anstrich auf HolZt rohem Mauerwerk. 
Rauhe Holzflächen und Mauerwerk werden 

1-2 mal, glatte Holzflächen 2-3 mal gestrichen. 
Verbrauch: Zum 1-2 maligen Anstrich rauher 

und 2- 3 maligen Anstrich glatter Flächen 150 bis 
250 Gramm pro OMeter. 

Doppelt gekochter Leinölfirnis zum etwaigen 
Verdünnen zu dicker Farbe wird ebenfalls von mir 
fabriziert. 

Anstrich auf t rocknem Ka lk- und 
Zementputz. 

Zum Grundieren liefere ich Zemeatflmls 
(Preis 1 a = 1/, Kilo 35 '!3) 

und empfehle dann 2-3 mal je nach Belieben die 
Wände mit Harz-Ölrarbe zu streichen. 

Verbrauch: An Zementfimis 150 Gramm pro 
o Meter. An Harz -Ölfarbe 2-300 Gramm pro 
DMeter. 

*) PIlaMl lIun ,ebulldea liebe aur Beqllemlk:hlllit auf Laa:er. 
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Es wlre mir lieb, bei Bestelluug zu wissen, 
wozu die Farbe verwendet werden solL 

Verkitten der Fenster, Ritzen, Risse geschieht 
nach dem ersten Anstrich. Kitt weiß pro (/, = l/t Kilo 
25!S, in jeder NUance zur Farbe passend 30 ~). 

Die Anstriche erfolgen in Zwischenräumen von 
16- 24 Stunden je nach der Witterung . . 

Außerdem empfehle ich: 

' I. Meine ausgezeichneten LeinlUfarbeo, die aus 
gutem abgelagerten Leinöl hergestellt sind, und 
stehen auf Wunsch spezielle Muster gern zu 
Diensten. 

11. CopaUack I. Zum Überziehen von feineren Holz­
Anstrichen. Preis pro 11 = I/I Kilo 1.A 5O~. 
Copallack IL Zum Überziehen von Fußböden, 
Gartenmöbeln. Preis pro Q = 1/. Kilo 75 '!3. 

W . Weiße Lackfarbe zum Überziehen von .weißen 
Türen und Fenstern. Preis pro U = '/.Kilo l.A. 

Die Farbe wird in fest verspundeten Gef8.ßen 
aufbewahrt. 

Fässer berechne ich zum Selbstkostenpreise, 
und nehme ich dieselben innerhalb 3 Monate, wenn 
in gutem Zustande, bei franko Zusendung zum 
berechneten Preise zurück. 
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